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Küsnacht (Zürich),
Herbst- unö Weinmonat 1Y40 Mitteilungen^

vierunözwanzigstec Jahrgang
Nr. 9 10.

öes

OeutschschVeizerischen Sprachvereins

die Mitteilungen erscheinen jeöen zweiten Monat unö kosten jährlich
4 Kranken.

Zahlungen stnö zu richten an unsere Geschäftskaste in Küsnacht
(Zürich) auf postscheckrechnung VIII Z?o.

Schriftleitung: dr. phil. ?1. Steiger, Schriftführer öes Seutfch-
fchweizerischen Sprachvereins, Küsnacht (Zürich).

Beiträge zum Inhalt stnö willkommen.
Verfanöstelle: Küsnacht (Zürich). - druck: H. Gafner, Zürich 8.

Unsere

Jahresversammlung
findet Sonntag, den 2?. Meinmonat 1940, im Sunfthaus Zur Waag"

in Zürich statt

Tagesordnung:
punkt tO Uhr: Geschästssitzung im kleinen Saal.

Geschäfte: t. Bericht über die letzte Jahresversammlung.
2. Jahresbericht öes Dbmanns über die Dereinstätigkeit und Übersicht über die allgemeine

^age.
3. Jahresbericht über die Tätigkeit des Troeigvereins Vern.
4. Bericht des Äechnungsführers und der Rechnungsprüfer.
5. Satzungsänderung.
S. Arbeitsplan, Anträge und Anregungen der Mitglieder.

Punkt td Ahr 35 wird die Geschästssitzung unterbrochen durch den

öffentlichen Dortrag von Herrn Vrof. Or. Wilhelm Vruckner aus Bafel (im großen Saal)

über: Ooppelsprachige Ortsnamen in der Schweiz als Zeugen früherer
Siedlungs- und Verkehrsverhältnisse.

t Uhr: Gemeinsames Mittagessen.

Werts Mitglieder! Wir laden Sie zu unserer Zahrestagung herzlich ein. Die Leiten find für unfern Verein aus verschiedenen
Gründen nicht günstig, und wir müssen sehen, wie wir durchhalten. 2u diesem Ourchhattsn gehört aber, daß wir in gewohnter
Weise unsere Zcchresvsrfammlung abhalten. Wir tun das an dem Drt, der dafür am günstigsten gelegen ist. Wir benützsn auch
wieder die Gelegenheit, öffentlich aufzutreten, um einem weiteren Kreise Tinstcht in unsere Arbeit zu verschaffen. Für unsers
Mitglieder wie für die Gäste, die wir mitzubringen bitten, ist der Gegenstand des vortrages in besonderem Maße geeignet, betrifft
er doch eins Frage, die uns als Glieder eines sprachlich zusammengesetzten Volkes besonders fesseln muh. Der Redner, unser
verdientes, langjähriges Vorstandsmitglied, gehört zu den ganz wenigen Fachleuten, die die Verhältnisse gründlich kennen und
aus den geschichtlichen Grundlagen heraus erklären können. Die als Geschäft Z vorgeschlagene Satzungsänderung betrifft
Satzung l, wo im zweiten Absatz der Vereinszweck also gefaßt werden soll: Tr (der Deutsch schweizerische Sprachverein) will
Kiebe und Verständnis für unsere deutsche Muttersprache wecken und die Rechts der deutschen Sprache auf schweizerischem
Boden wahren".
Gin zahlreicher Besuch aus nah uud fern bedeutet dem Vorstand Aufmunterung zum Ausharren in schwerer Seit.

Der Ausschuh.
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